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Gebäudebrüterschutz in Österreich

9 Bundesländer = 9 Naturschutzgesetze
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Wien aus gebäude-faunistischer Sicht

22 der 28 in Ö nach-
gewiesenen Arten!

*prioritär bedeutend

*prioritär bedeutend

*prioritär bedeutend



Artenvorkommen und -häufigkeit



Siedlungsstruktur am Stadtrand

Stadtstruktur-abhängige Unterschiede in puncto Sanierung und Artenschutz! 

Lage/Artvorkommen & Gebäudeanzahl/Sanierungsdauer/Brutplatzanzahl
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Das Artenspektrum am Stadtrand



Das Artenspektrum am Stadtrand



Die Wiener Gemeindebauten

• Stadt Wien – Wiener Wohnen ist die 
größte kommunale Hausverwaltung 
in Europa

• 220.000 Gemeindewohnungen –
insgesamt eine Fläche von 13.444.841 
Quadratmetern (i.e. 3% der Fläche 
Wiens)

• 31 % der Wiener leben im Gemeindebau 
(rund 500.000 Menschen)

• Gebaut wird seit 1920!

Fazit: 

• Die Gebäude haben eine immense 
Bedeutung für 
Gebäudebrüterschutz in Wien!

• Schon über 900 Nisthilfen an 
Gemeindebauten

• Bewerbung!

Best-Practice-Beispiel: Stadt Wien - Wiener Wohnen



Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof

• Baujahr: 1963-1968

• Wohnungen: 1088

• Architekt*in: Franz Ullmann, 
Erwin Christoph, Richard 
Horner, Alois Schrimpf, Hans 
Paar, Leopoldine 
Schwarzinger, Franz Tontur, 
Otto Frank, Anny Beranek, 
Wolfram Schindler, Eduard 
Berger, Fritz Gerhard Mayr, 
Rudolf Angelides, Matthäus 
Jiszda II.



Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof
Schritt 1:

Kontaktaufnahme, Datenabfrage & Begehung 
von Freiflächen und Dachböden



Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof

„Mauersegler und Haussperlinge sind nach § 10 Abs. 5 Wiener Naturschutzgesetz
und der Vogelschutzrichtlinie der Europäischen Union streng geschützt. Alle 
heimischen Fledermausarten sind gemäß § 10 Abs. 3 Wiener Naturschutzgesetz und 
der FFH-Richtlinie der Europäischen Union streng geschützt. Die Tiere dürfen u.a. 
nicht getötet oder gefangen, in der Fortpflanzungszeit nicht gestört und ihre 
Fortpflanzungs- und Ruhestätten nicht zerstört werden.“

Eingriffe sind grundsätzlich bewilligungspflichtig!

In Einzelfällen kann diese entfallen, sofern es nachgewiesenermaßen zu 
keiner wesentlichen Beeinträchtigung der Arten kommt!

Vorausgesetzt:
• es wird der Wiener Umweltschutzabteilung bereits in der Planungsphase Kontakt 

aufgenommen!
• die Sanierung/der Abriss werden zeitlich auf die Brutzeit der am Gebäude 

vorkommenden Arten abgestimmt!
• es werden rechtzeitige (vollwertige) Ersatznistkästen oder Ersatzquartieren

montiert!

Schritt 2:

Begehungsprotokoll & naturschutzrechtlicher Hinweis



Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof

Schritt 3: 

Detailerhebungen, Ausschreibung & Bauabschnittsplanung

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker, http://www.wanalabi.net/

http://www.wanalabi.net/


Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof

Schritt 4: 

Planung & Interimsmaßnahmen

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker, http://www.wanalabi.net/

http://www.wanalabi.net/


Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof

Schritt 4: 

Endgültige Kompensationsmaßnahmen & Abschlusskontrolle

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker, http://www.wanalabi.net/

http://www.wanalabi.net/


Best-Practice-Beispiel: Mautner-Markhof-Gasse

• Baujahr: 1964-1966

• Wohnungen: 639

• Architekt*in: Rudolf Wawrik, Karl Peroutka, Otto 
Nadel, Elisabeth Gass, Hans Gass



Best-Practice-Beispiel: Mautner-Markhof-Gasse
Schritt 1:

Kontaktaufnahme, Datenabfrage & Begehung 
von Freiflächen und Dachböden



Best-Practice-Beispiel: Mautner-Markhof-Gasse

„Mauersegler und Haussperlinge sind nach § 10 Abs. 5 Wiener Naturschutzgesetz
und der Vogelschutzrichtlinie der Europäischen Union streng geschützt. Alle 
heimischen Fledermausarten sind gemäß § 10 Abs. 3 Wiener Naturschutzgesetz und 
der FFH-Richtlinie der Europäischen Union streng geschützt. Die Tiere dürfen u.a. 
nicht getötet oder gefangen, in der Fortpflanzungszeit nicht gestört und ihre 
Fortpflanzungs- und Ruhestätten nicht zerstört werden.“

Eingriffe sind grundsätzlich bewilligungspflichtig!

In Einzelfällen kann diese entfallen, sofern es nachgewiesenermaßen zu 
keiner wesentlichen Beeinträchtigung der Arten kommt!

Vorausgesetzt:
• es wird der Wiener Umweltschutzabteilung bereits in der Planungsphase Kontakt 

aufgenommen!
• die Sanierung/der Abriss werden zeitlich auf die Brutzeit der am Gebäude 

vorkommenden Arten abgestimmt!
• es werden rechtzeitige (vollwertige) Ersatznistkästen oder Ersatzquartieren

montiert!

Schritt 2:

Begehungsprotokoll & naturschutzrechtlicher Hinweis



Best-Practice-Beispiel: Mautner-Markhof-Gasse

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker, Ullrich Hüttmeir

Schritt 3: 

Detailerhebungen, Ausschreibung & Bauabschnittsplanung



Best-Practice-Beispiel: Salvador-Allende-Hof

Schritt 3.

Planung & Interimsmaßnahmen

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker, Ullrich Hüttmeir



Best-Practice-Beispiel: Mautner-Markhof-Gasse

Schritt 4: 

Von Interimsmaßnahmen zu Kompensationsmaßnahmen

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker, Ullrich Hüttmeir



Siedlungsstruktur in der inneren Stadt

Stadtstruktur-abhängige Unterschiede in puncto Sanierung und Artenschutz! 

Lage/Artvorkommen & Gebäudeanzahl/Sanierungsdauer/Brutplatzanzahl
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Das Artenspektrum der inneren Stadt



Rechtlicher Aspekt

„Mauersegler und Haussperlinge sind nach § 10 Abs. 5 Wiener Naturschutzgesetz
und der Vogelschutzrichtlinie der Europäischen Union streng geschützt. Alle 
heimischen Fledermausarten sind gemäß § 10 Abs. 3 Wiener Naturschutzgesetz und 
der FFH-Richtlinie der Europäischen Union streng geschützt. Die Tiere dürfen u.a. 
nicht getötet oder gefangen, in der Fortpflanzungszeit nicht gestört und ihre 
Fortpflanzungs- und Ruhestätten nicht zerstört werden.“

Eingriffe sind grundsätzlich bewilligungspflichtig!

In Einzelfällen kann diese entfallen, sofern es nachgewiesenermaßen zu 
keiner wesentlichen Beeinträchtigung der Arten kommt!

Vorausgesetzt:
• es wird der Wiener Umweltschutzabteilung bereits in der Planungsphase Kontakt 

aufgenommen!
• die Sanierung/der Abriss werden zeitlich auf die Brutzeit der am Gebäude 

vorkommenden Arten abgestimmt!
• es werden rechtzeitige (vollwertige) Ersatznistkästen oder Ersatzquartieren

montiert!



Daten & Datenerhebung



Daten & Datenerhebung



Daten & Datenerhebung



Von Brutplatzdaten zu Ersatzmaßnahmen

Schritt 1: Regelmäßige Datenabfrage

Schritt 2: Kontaktaufnahme & naturschutzrechtlicher Hinweis

Schritt 3: Ortsaugenschein und Beratung

Schritt 4: Umsetzung durch Bauunternehmen

Schritt 5: Abschlussdokumentation, ggf. Kontrolle & Monitoring



Beispiele „Hotel Kummer“



Beispiele „Hotel Kummer“



Saniert ohne Brutplatzverlust/ErhaltErhalt nicht möglich

Beispiel „Sebastianplatz“
Ausgangssituation Lösung



Beispiele „AKH Wien“

Abbruchobjekt



Beispiele „Klangattrappe/Abbruch“
CEF-Maßnahmen am Turm gegenüber unter Einsatz 
einer Klangattrappe – bereits im ersten Sommer 
wurden die ersten Kästen angenommen



Beispiel „Sobieskigasse“



Beispiel „Sobieskigasse“
Gerüstrückbau bis zum Abschluss der Brut



Beispiel „Sobieskigasse“

Ausgleich 1:2



Beispiel „Gartengasse“

Integration von Bruthöhlen in den Dachaufbau



Beispiel „Gartengasse“



Weitere Beispiele mit Brutplätzen unter dem Traufenblech

In das Gesimse gestemmte Bruthöhlen



Weitere Beispiele mit Brutplätzen unter dem Traufenblech

Sanierung eines Welleternit-Daches



Beispiel „Amtshaus Währing“



Beispiel „Amtshaus Währing“

Turmfalken-Brutplatz und Mauersegler-Nistkästen trotz Denkmalschutz



Beispiel „Hegergasse“
Offensichtlich: Turmfalke-Brutplatz
Auf den 2ten Blick: + Mauersegler-Brutplätze



Beispiel „Hegergasse“

4 cm

8 cm



Konflikte vermeiden: Schutz vor Verschmutzungen

Kein Schmutz auf, sondern nur vor der Fassade



Konflikte vermeiden: Schutz vor Verschmutzungen



Konflikte vermeiden: Brutplätze (v)ersetzen

Konzeption, Erhebungen, ökologische Bauaufsicht:                                                       
Michael Stocker



Sonderfall Denkmalschutz?

Viele Beispiele in Wien, auch 
Gemeindebauten der Zwischenkriegszeit 
sind häufig denkmalgeschützt – Maßnahmen 
erfahrungsgemäß unproblematisch, wenn 
diese sich gut einfügen in das Gesamtbild!



Gebäudebrüterschutz und Sanierung im Einklang?

Sanierung und Gebäudebrüterschutz können in Einklang gebracht werden, wenn:

• es eine solide Datenlage gibt und/oder Objekte vor Sanierung begangen werden,

• individuelle Lösungen gefunden werden können,

• Bauprojekte (größenabhängig) intensiv betreut werden,

• Konflikte mitbedacht (und gelöst) werden,

• Weiter Öffentlichkeitsarbeit, Aufklärung und Initiativen gesetzt werden.

Ausblick: 

• Film „Artenschutz an Gebäuden in Wien“ (Erscheinungsdatum online etwa Anfang Januar 2022)

• Citizen Science Projekt „Bats in the City“

• Fachtagung „Artenschutz an Gebäuden“ in Wien 2022



Fragen?

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

ferdinand.schmeller@wien.gv.at

www.gebaeudebrueter.wien.gv.at

www.mauersegler.wien.at

mailto:ferdinand.schmeller@wien.gv.at
http://www.gebaeudebrueter.wien.gv.at/
http://www.mauersegler.wien.at/
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